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Verehrte Mitglieder, liebe Jagdkolleginnen und Kollegen,  
ein herzliches Grüß Gott.

Mit dem heutigen Brief wollen wir auf Aktuelles hinweisen z.B. Investitionsvorhaben un-
seres Vereins, erfolgreiche Ausbildung von Jäger/innen, Wildschadensversicherung und 
Veränderung, Verarmung unserer Landschaft. Besonders wollen wir zu unserer nächsten  
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 16. April 2015 hinweisen. 

JAGDSCHUTZVEREIN 
Hubertus Neumarkt i. d. OPf. e. V. 
Mitglied im Bayerischen Jagdverband (BJV) 

Neumarkter Str. 19 

92353 Postbauer-Heng 

Tel.    09188 / 33 66 

 Fax    09188 / 30 05 41 

Hans Bradl 

     info@jvhnm.de  |  www.jagdschutzverein-hubertus.de 

 

1. Vorsitzender 

    j.bradl@t-online.de 

  

Viel Freude beim Lesen wünscht die Redaktion

(von links nach rechts) 1. Vorsitzender Hans Bradl, Schatz-
meisterin Renate Lehmeier, Schriftführerin Christiane 
Dümler, 2. Vorsitzender Hans-Martin Macher

Die aktuellen Vorstandmitglieder stellen sich am 
16.04.2015 erneut zur Wahl.



Investitionsvorhaben unseres Vereines

Mehrfach haben sich der Vorstand und der Beirat 
mit den notwendigen Investitionen befasst. An-
geschafft wurde für die Jungjägerausbildung eine 
neue PC-Anlage, samt Beamer. Als bevorstehen-
de Investitionen sind vorgesehen: 			 
Errichtung von 2 hintereinander gestellten breiten 
Doppelgaragen der Firma Dahmit, zur Unterbrin-
gung des Laser-Schießkinos, sowie der Trophäen 
und Vereinsgegenständen. Mit der Schützenge-
sellschaft 1433 können wir hier dankenswerter-
weise eine langfristige vertragliche Einigung tref-
fen. Nach Errichtung der Garagen, ist geplant, die 
Technik des 7 Jahre alten Laser-Schießkinos zu 
erneuern. Für die vorgenannten Maßnahmen ist 
eine Summe von ca. 30.000 € erforderlich. Zum 
Erwerb des Schießübungsnachweises für Drück-
jagden ist das Schießen in unserem Kino erforder-
lich, ebenfalls für die Jungjäger/innen.

In den nächsten Jahren wollen wir wahrscheinlich 
gemeinsam mit den Schützen 1433 den Langwaf-
fenstand digitalisieren. Hierfür sind Kosten von 
ca. 35.000 € zu erwarten, die sich voraussichtlich 
beide Vereine.

Erfolgreiche Ausbildung von Jäger/innen

Unser Verein bildet seit seiner Gründung vom 
25.10.2007 Jungjäger/innen erfolgreich aus.

Der Bayrische Jagdverband ehrt erstmalig lang-
jährige Ausbilder mit silbernen bzw. bronzenen 
Ehrenzeichen. Im Mitgliederbrief Nr. 18 im Okto-
ber 2014 haben wir darüber berichtet, leider ist 
uns dabei ein Zahlenfehler unterlaufen. 

Ein silbernes Ehrenzeichen erhielten: 		
- Ernst Greger, für 45 Ausbildungsj. in Waffen-	
	 kunde  
- Walter Mösbauer für 38 Ausbildungsjahre in 	
	 Jagdtierkunde, Praxis und Biologie  
- Hubert Moosburger für 31 Ausbildungsjahre im 	
	 Land-Waldbau und Naturschutz

Bronzenes Ehrenzeichen erhielten: 			 
- Andreas Greger für 14 Ausbildungsjahre in der 	
	 Waffenkunde  
- Josef Kralik für 11 Ausbildungsjahre im Hunde-	
	 wesen  
- Herbert Eichenseer für 10 Jahre Ausbildung im 	
	 Jagdrecht

Am 16. Oktober 2014 sind die bisher bewährten 
Ausbilder Walter Mösbauer und Josef Kralik aus 
persönlichen Gründen ausgeschieden. Wir dan-
ken ihnen für ihre wertvolle Mitarbeit. 

Deren Ausbildungstätigkeit haben dankenswer-
terweise übernommen: 
Hundewesen: Christiane Dümler, 		
Wildtierkunde: Wolfgang Teichmann, 	
Jagdliche Praxis: Stefan Moosburger, 		
Wild- u. Hundekrankheiten: Tierarzt Daniel Meister

Herzlich bitten wir alle Mitglieder, zu werben für 
unsere Ausbildungen von: Jägern/innen, Jagd- 
und Begleithunde, sowie Jagdhornbläser.

BJV bietet Wildschadensversicherung an

Die BJV Geschäftsstelle hat gemeinsam mit dem 
Allianz Versicherungsbüro Hubert Loichinger 
Neumarkt ein Angebot zur Wildschadensversi-
cherung unterbreitet. Der Versicherungsbeitrag 
beläuft sich je Eigenjagd- bzw. Genossenschafts-
revier auf 600 €, einschließlich Versicherungs-
steuer im Jahr. Diese Kosten können sich die Jagd-
genossenschaft und Jäger teilen oder einer davon 
ganz übernehmen. Die Höchstversicherungssum-
me liegt bei 10.000 € je Revier. Die Versicherung 
kommt zustande, wenn sich mindestens 50% der 
Bayrischen Reviere anschließen. 			 
Das Versicherungs-Kontaktbüro ist, bayernweit 
„Allianz Hubert Loichinger“, Regensburger Straße 
110, 92318 Neumarkt, Tel. 09181/ 320 30.

Mail: hubertus.loichinger@allianz.de  
Ansprechpartner: Peter Zachmeier: 0171/90 21 457

Unser Mitglied, Hubert Loichinger, referiert darü-
ber bei unserer JHV.

Langjährige BJV Mitglieder geehrt

Im Rahmen der JHV. Am 16. April 2015 dürfen wir 
im Auftrag des BJV langjährige Mitglieder ehren: 

Andreas Greger, Neumarkt, 25 Jahre;  
Helmut Fuchs, Birkland, 25 Jahre;  
Hermann Kattenbeck, Allersberg, 40 Jahre;  
Alois Kühnel, Postbauer-Heng, 40 Jahre;  
Klaus Berger, Reichertshofen ,50 Jahre;  
Erwin März, Neumarkt, 50 Jahre;  
Den Jägerbrief erhalten Carola Pöringer u. Josef Zeller



Termine 2015

	 Mit der herzlichen Bitte um Teilnahme aller 
Mitglieder.

1.	 JHV mit Neuwahlen Donnerstag 16. April 2015 
um 19:00 h im Schützenhaus 1433

2.	 Hegeschau, gemeinsam mit der BJV Kreis-
gruppe am Freitag 24. April 2015 um 19:30 h 
im Schützenhaus 1433, Gehörn Anlieferung 
durch die Hegeringe am Do. 23. April 2015 von 
17:00 h bis 19:00 h im Schützenhaus 1433.

3.	 Hundeausbildung für Jagd- und Begleithunde, 
sowie Welpen

	 Der Kurs hat bereits am 10. März 2015 in Wap-
persdorf begonnen, weiter Teilnahme unter 
Anmeldung bei Reinhard Iberl sind möglich 

	 Handy: 0179/ 7989791.                                                                                                 

4.	 Nächster Kurs für Jungjäger/innen 
	 Infoabend für Interessenten Do. 11. Juni 2015 

um 19:00 h  im Schützenhaus 1433. In den 
Sommermonaten verschiedene Reviergänge, 
Kursbeginn: Donnerstag 01. Oktober 2015 im 
Schützenhaus 1433 .

5.	 Besuch des Neumarkter Volksfestes, 		
am Donnerstag, 13. August 2015 um 19:00 h

	 Mitglieder die rechtzeitig zu den reservierten 
Tischen kommen, erhalten eine Biermarke.

6.	 Geplante Tagesfahrt, Sa. 26. September 2015 
zu verschiedenen Jagdeinrichtungen in Ober-
franken, das genaue Programm wird im nächs-
ten Mitgliederbrief veröffentlicht. 

7.	 Grillkurs für Wildbret von Reh, Hirsch und 
Wildschwein am Mi. 09. September 2015 um 
18:00 h im Schützenhaus 1433 die Teilneh-
merzahl ist auf 25 begrenzt. Kosten je Person 
30 €, Anmeldung bei Hans Bradl.

8.	 Hubertusfeier Samstag 07. November 2015 
um 18:30  h Messe in der Hofkirche, 

	 20:00 h Hubertusfeier im Schützenhaus 1433.

9.	 Stammtischtermine 2015: 			 
jeweils Donnerstag ab 19:00 h 			 
09. April, 11. Juni,  02. Juli,  06. August,  		
03. September,  01. Oktober,  05. November,  
03. Dezember. Der Stammtisch im Mai fällt 
aus, dafür Do. 30. April von 17:00 - 20:00 h 
einschießen der Gewehre zur Bockjagd und 
erwerben der Schießnadeln.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

am Do. 16. April 2015 um 19:00 h im Schützen-
haus 1433 NM, Kerschensteiner Straße 9

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung durch unsere Jagdhornbläser
2.	 Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.	 Jagdhornbläser
4.	 Ehrung: von langjährigen BJV Mitgliedern für 

25, 40 und 5o Jahre
 	 Verleihung von 2 Jägerbriefen
5.	 Jagdhornbläser
6.	 Rechenschaftsbericht des 1. Vors. und Vor-

stellung des Investitionsplanes
7.	 Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin 

Renate Lehmeier
8.	 Kassenprüfungsbericht von Erwin März
9.	 Aussprache über die Berichte
10.	 Beschlussfassung über die Rechenschaftsbe-

richte, samt Investitionsprogramm
11.	 Entlastung der Vorstandschaft
12.	 Kurzvortrag von Hubertus Loichinger  

-Allianz- (unser Mitglied)
	 Thema: Wildschadensversicherung u. Jagd-

haftungen
13.	 Änderung unserer Satzung, in § 8, Absatz 1, 

Ziffer g, heißt es derzeit “Wahl von 2 Kassen-
prüfern, Wiederwahl nach 4 Jahren nicht zu-
lässig. Wir sollen der Text der Mustersatzung 
übernehmen er lautet: 

	 „Wahl von zwei Klassenprüfern“
14.	 Bildung des Wahlausschusses: Vorsitzenden 

und 4 Personen
15. Neuwahlen gemäß § 8 Absatz 1 unserer Sat-

zung 
16.	 Schlussworte
17.	 Jagdhornbläser

gez. Hans Bradl , 1. Vors.				  

gez. Hans Martin Macher, 2. Vors.

Auf vollzähliges Erscheinen unserer Mitglieder 
freuen wir uns



Trophäen und Präparate für Jägerausbil-
dung gesucht

Wir benötigen unter anderem: 		
Schädel und Unterkiefer von Rotwild, Rehwild, 
Schwarzwild, Muffelwild und Steinbock, Dachs, 
Fuchs und Marder. Ferner Präparate von Raub-
zeug, sowie Eulen, Enten Schnepfen, Tauben, 
Auer- und Birkhahn, Blässgänse und Reiher. Bitte 
beim nächsten Stammtisch die gewünschten Tro-
phäen und Präparate mitbringen. 			 
Im Voraus herzlichen Dank!

Änderungen von Konten und Banken bit-
te dringend mitteilen.

Unsere Schatzmeisterin Renate Lehmeier bittet 
herzlich jede Änderung von Kontonummern oder 
Bankenwechsel unverzüglich mitzuteilen. Beim 
diesjährigen Einzug der Jahresbeiträge gingen ei-
nige Belege zurück, weil die Kontonummer bzw. 
Bank nicht mehr stimmten. Bei all diesen Vor-
gängen muss der Verein je 3 € bezahlen und die 
Schatzmeisterin muss beim Mitglied nachfragen, 
welche Kontonummer jetzt vorliegt. Bitte helfen 
sie mit, dass dieser Umstand nicht mehr eintritt.

 
 

 
-  
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Vorstand  
1. Vorsitzender Hans Bradl | j.bradl@t-online.de  
2. Vorsitzender Hans-Martin Macher | hmm@jvhnm.de 
Schriftführerin Christiane Dümler | cd@jvhnm.de 
Schatzmeisterin Renate Lehmeier | rl@jvhnm.de  
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Grafik über die Veränderung, Verarmung 
unserer Landschaft durch die Besiedlung, 
Landwirtschaft und Industrialisierung

Der Landesverein für Gartenbau- und Landes-
pflege hat 2014 nachfolgende Grafik veröf-
fentlicht, die wir  anschaulich darstellen. Die 
Verarmung des Wildbestandes liege nach-
weislich nicht bei den Jägern, sondern bei den 
gesellschaftlichen und landschaftlichen  Ver-
änderungen innerhalb der letzten 50 Jahre.  

Heute geänderte Voraussetzungen

1984

2014

Weidmannsheil 
wünschen wir zur 

Bockjagd 2015


